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Das Studium Generale bietet Ihnen ein breites Spektrum an Themen aus 
allen relevanten Wissenschaftsgebieten: Aktuelle Bezüge zum Welt-
geschehen, naturwissenschaftliche, aber auch historische Themen,  
Medizin, Psychologie, Literatur, Kunst und Kultur werden in Vortrag und 
Diskussion beleuchtet - mit dem Anspruch, die Welt ein Stück besser zu 
verstehen und Geschehnisse und Entwicklungen kritisch und fundiert 
einordnen zu können. Wissen ist die Zukunft!

Allgemeinbildung kompakt

Dieses kleine „Kompaktstudium“ bietet Ihnen fundiertes und umfas-
sendes Wissen in den Bereichen Politik, Chemie, Musik und Literatur. In 
jeweils 4 Einheiten erhalten Sie in Form von anschaulichen Vorträgen 
eine Einführung in die Grundlagen der jeweiligen Disziplin und profitie-
ren von Austausch und Diskussion untereinander.

232-14000        
Dozent/innen-Team
Mo 16.10.-26.02.24 jew. 14.00-16.30, 16 mal
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 270.00 (Vorzugspreis für den gesamten Lehrgang)

Einführung in die Politik
Politische Theorie, Institutionenlehre, Außenpolitik und politische 
Prozesse
Politik bestimmt einen großen Teil unseres Lebens, und in einer funk-
tionierenden Demokratie sind wir als mündige Bürger aufgerufen, die 
Politik unseres Landes und damit unser eigenes Schicksal mitzugestal-
ten. Die vier Abende behandeln in Vorträgen und Diskussionen die vier 
Hauptbereiche der Politikwissenschaft, nämlich die politische Theorie 
als ideelle Grundlage unseres Staats, die Institutionenlehre als deren 
Umsetzung, die Außen- und schließlich die Innenpolitik als Methoden 
der Einflussnahme nach außen bzw. nach innen.

232-14001   
Dr. Klaus Hammer
Mo 16.10.-13.11.23 jew. 14.00-16.30, 4 mal
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 80.00

ALLGEMEINBILDUNG KOMPAK T

Grundbausteine des Lebens: Chemie im Alltag
Beispiele aus Natur, Ernährung und Körper, Technik und Wohnen
Chemie hat einen schlechten Ruf: sie ist giftig, stinkt, verpestet unse-
re Umwelt, macht krank und ist häufig ein Alptraum-Fach in der Schule. 
Doch entgegen diesen Vorurteilen ist Chemie in unserem Alltag unver-
zichtbar, spannend und allgegenwärtig: Ob beim Aufladen eines Han-
dys, der hormonellen Steuerung unseres Schlaf-Wach-Rhythmus‘, dem 
Leuchten von Glühwürmchen, dem Buntfärben von Laubblättern, den 
Regenbogenfarben eines Hämatoms oder der Interaktionen zwischen 
Pflanzen und Tieren. Der Kurs schafft mit Vortrag und Gespräch umfas-
sende Grundlagen und liefert spannendes Hintergrundwissen.

232-14002      
Dr. Dorothee Wistuba
Mo 20.11.-11.12.23 jew. 14.00-16.30, 4 mal
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 80.00
....................................................................................................

Musikalische Weltreise
Wie klingt Musik anderer Kulturen und wie unterscheidet sie sich von der 
europäischen? Mit Musikvideos aus Indien, China, den arabischen Län-
dern und Afrika lernen Sie unterschiedlichste Musik kennen, dazu die 
kulturellen und gesellschaftlichen Zusammenhänge, in denen die Musik 
und Musiker jeweils stehen. Auch interkulturelle Entwicklungen sind 
eine spannende Frage, der wir uns widmen werden. Ziel ist, den eigenen 
Horizont zu erweitern, Vorurteile abzubauen und über touristische Ein-
drücke hinaus in die Musik anderer Kulturen einzutauchen.

232-14003        
Hedwig Noebels
Mo 08.01.-29.01.24 jew. 14.00-16.30, 4 mal
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 80.00
....................................................................................................

Basiswissen Literatur
Einführung in die Moderne und Postmoderne
Um Grundlagenwissen zur Literaturgeschichte zu vermitteln werden ex-
emplarisch zwei Epochen umfassend dargestellt. Nach einer Einführung 
in die Moderne – vom Expressionismus bei Gottfried Benn oder Else Las-
ker-Schüler bis zur Neuen Sachlichkeit: beispielsweise bei Bertolt Brecht 
oder Erich Kästner - wird die Postmoderne mit Dürrenmatt, Stamm, Suter 
oder Seethaler betrachtet. Sie lernen die Charakteristika dieser Litera- 
turepochen zu identifizieren, die Werke der ausgewählten Autor/innen 
zu analysieren und ihre Bedeutung im kulturellen Kontext einzuordnen.

 Der Lehrgang setzt sich aus den Kursen 232-14001 bis 
 232-14004 zusammen. Der Lehrgang kann im Ganzen oder
 alle einzelnen Termine auch separat gebucht werden. Im
 Frühjahrssemester 2024 können Sie gleich anschließen 
 mit weiteren Disziplinen.
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232-14004            
Anne Deetz
Mo 05.02.-26.02.24 jew. 14.00-16.30, 4 mal
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 80.00
....................................................................................................

Vernetzt und verflochten: Die Welt neu 
betrachtet
Betrachten wir Ereignisse und Sachverhalte in ihrem Gesamtzusammen-
hang verstehen wir sie umfassend und erkennen zugrundeliegende Pro-
zesse. Im Lehrgang werden Verflechtungen, Abhängigkeiten und Netz-
werke in historischen Entwicklungen, in der internationalen Politik, der 
Kultur und der Kunst betrachtet. Aber auch biologische, musikalische 
und digitale Vernetzung werden Thema in Vortrag und Gespräch sein.

232-14100          
Dozent/innen-Team
Mo 09.10.-05.02.24 jew. 14.00-16.30, 15 mal
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 255.00 (Vorzugspreis für den gesamten Lehrgang)

Überstaatliche Vernetzungen im 20. Jahrhundert – 
Frieden und Sicherheit
Mit der Gründung des Völkerbundes nach dem Ende des 1. Weltkrieges 
beginnt der Zusammenschluss von Staaten zu überstaatlichen Orga-
nisationen sei es aus militärischen, wirtschaftlichen oder politischen 
Gründen. Infolge der Teilung der Welt nach dem 2. Weltkrieg wurde die-
se Entwicklung immens beschleunigt und führte zu unterschiedlichen 
Blockbildungen, die heute etwa mit der NATO oder der EU eine neue Qua-
lität und Bedeutung erreicht haben. In Vortrag und Gespräch wird die 
Relevanz und Auswirkung von Vernetzungen auf geopolitischer Ebene 
deutlich. Aspekte von Sicherheit und auch Abhängigkeit werden disku-
tiert.

232-14101    
Dr. Hartmut Jericke
Mo 09.10.23 14.00-16.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00

Von der Erbfeindschaft zur Jumelage – Die schwierige Nachbarschaft 
zwischen Deutschland und Frankreich (Teil 1)
Seit 1500 konkurrierten Frankreich und Deutschland um die Vormacht 
im Westen und der Mitte Europas. Lang und blutig ist daher die Geschich-
te der Konflikte – von Ludwig XIV. über die Napoleonischen Kriege bis 
zu den schrecklichen Kriegen des 19. und 20. Jahrhunderts. In Vortrag 
und Gespräch wird die Beziehung der beiden Länder aber genauer und 
umfassender betrachtet – denn neben Krieg und Konkurrenz gab es eben 
auch Austausch und Bewunderung.  
(Teil 2 am 6.11.2023)

232-14102        
Holger Starzmann
Mo 16.10.23 14.00-16.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Verstrickt, Verflochten und Produktiv:
Bert Brecht und seine Geliebten und Mitarbeiter/innen
Er war ein Mann der Widersprüche: Gedichte schrieb er allein, doch zur 
Theaterarbeit brauchte er ein Kollektiv: Zuarbeiter, Impulsgeber, Dis-
kutanten – gern weiblich und bitte talentiert! Der Vortrag beleuchtet 
den Reigen der begabten Frauen, deren Mitarbeit seinen Erfolg erst 
ermöglichten. Rezitationen erhellen das zartgesponnene Geflecht um 
Ehefrauen und Geliebten. Gemeinsam nähern wir uns der großen Figur 
deutscher Kulturgeschichte.

232-14103         
Jutta Menzel
Mo 23.10.23 14.00-16.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Von der Erbfeindschaft zur Jumelage – Die schwierige Nachbarschaft 
zwischen Deutschland und Frankreich (Teil 2)
Seit 1500 konkurrierten Frankreich und Deutschland um die Vormacht 
im Westen und der Mitte Europas. Lang und blutig ist daher die Geschich-
te der Konflikte – von Ludwig XIV. über die Napoleonischen Kriege bis 
zu den schrecklichen Kriegen des 19. und 20. Jahrhunderts. In Vortrag 
und Gespräch wird die Beziehung der beiden Länder aber genauer und 
umfassender betrachtet – denn neben Krieg und Konkurrenz gab es eben 
auch Austausch und Bewunderung.     
(Teil 1 am 16.10.2023)

VERNETZT UND VERFLOCHTEN: DIE WELT 
NEU BETRACHTET

VERNETZT UND VERFLOCHTEN: DIE WELT 
NEU BETRACHTET

 Der Lehrgang setzt sich aus den Kursen 232-14101 bis 
 232-14115 zusammen. Der Lehrgang kann im Ganzen oder
 alle einzelnen Termine auch separat gebucht werden. 
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232-14104    
Holger Starzmann
Mo 06.11.23 14.00-16.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Neuronale Netzwerke
Von der Klugheit des Gehirns zur Landkarte der Demenz
Die Bahnen der Neuronen des Gehirns stellen uns vor viele Fragen: Was 
gräbt sich ein? Welche Erfahrungsschätze bewahren wir? Wie erklärt sich 
unser Bewusstsein? Was geschieht, wenn die Spuren des Gedächtnisses 
nachlassen oder gar erlöschen? Heute intelligent – morgen dement? In 
der Verflechtung aus Neurobiologie, Genetik, Bild und Sprache suchen 
wir nach möglichen Antworten.

232-14105    
Kristina Zenker
Mo 13.11.23 14.00-16.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00

232-14106     
Kristina Zenker
Mo 20.11.23 14.00-16.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Künstler/innen und Digitalisierung – Kreieren und Vermarkten 
als Prozess
Seit ein paar Jahren nutzen auch Kunstschaffende zunehmend digitale 
Techniken - sowohl für die Produktion, als auch Vermarktung ihrer Werke 
auch für weniger betuchte Kunstliebende. Ob die beiden Briten, der 1937 
geborene David Hockney für seine gemalten Normandie-Bilder mittels 
iPad und Damien Hirst mit seinem Projekt ‚The Currency NFT‘, oder der 
blumenbegeisterte Japaner Azuma Makoto (*1976) mit seiner ‚Abtei-
lung für sichtbare Herstellung des experimentellen botanischen Kol-
lektivs‘ - wir betrachten in Vortrag und Gespräch die riesige Palette der 
Möglichkeiten des Kreativen und Populären als Ausdruck eines ständig 
wachsenden Netzwerks.

232-14107   
Sabine Lutzeier
Mo 27.11.23 14.00-16.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00

Globalisierungsverflechtungen im 16. und 19. Jahrhundert
Kolonialismus und Industrialisierung
Historische Globalisierungstendenzen sind schon seit der Zeit des Hel-
lenismus bekannt. Mit den Entdeckungsfahrten der Europäer und ihren 
frühen Kolonien setzte ein interkontinentaler Austausch und Handel 
ein, der sich im Zeitalter der Industrialisierung und des Imperialismus 
extrem verstärkte. Der Vortrag wird zeigen, dass es sich damals aller-
dings kaum um partnerschaftliche, sondern vielmehr um einseitig aus-
beuterische Beziehungen handelte. Es wird deutlich wie Abhängigkei-
ten entstehen und sich etablieren.

232-14108     
Dr. Klaus Hammer
Mo 04.12.23 14.00-16.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Die Globalisierung des 20. Jahrhunderts und ihre Folgen
Die Globalisierung der letzten Jahrzehnte wird von vielen als Chance, 
von anderen jedoch als Bedrohung angesehen. Ein zum Mitdiskutieren 
anregender Vortrag macht die Vielschichtigkeit und Problematik des 
gegenwärtigen Globalisierungsprozesses in Gesellschaft („Welt als 
globales Dorf“), Kommunikation („Vernetzte Welt“), Politik („Welt als  
Risikogemeinschaft“) und Wirtschaft („Weltbinnenmarkt“) deutlich, 
geht aber auch auf die Frage nach den sinnvollen, ja heute geradezu not-
wendig erscheinenden Grenzen dieses Prozesses ein.
 
232-14109   
Dr. Klaus Hammer
Mo 11.12.23 14.00-16.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Deutschlands Einbindung in internationale Organisationen
Nach Ende des 2. Weltkriegs war es das Ziel der Weltgemeinschaft, 
Deutschland in ein festes Netzwerk internationaler Organisationen ein-
zubinden, um jegliche Alleingänge zu verhindern. Schnell etablierte sich 
Deutschland in den Verbundstrukturen der NATO und der UN und ver-
schaffte sich vor allem in der EU rasch eine gewichtige Position. Neben 
dem Ziel, stabile Wertegemeinschaften zu schaffen, diente der Aspekt 
gegenseitiger sicherheitspolitischer und ökonomischer Verflechtungen 
als Absicherung in einer zunehmend von konträren Machtpolen gepräg-
ten Welt. In Vortrag und Gespräch werden die heutige Funktion und Be-
deutung der drei Organisationen beleuchtet und die unterschiedlichen 
Aspekte von internationaler Vernetzung diskutiert.

VERNETZT UND VERFLOCHTEN: DIE WELT 
NEU BETRACHTET

VERNETZT UND VERFLOCHTEN: DIE WELT 
NEU BETRACHTET
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232-14110     
Anne Deetz
Mo 18.12.23 14.00-16.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Demokratische Rechtsstaaten im Spannungsfeld
Kennzeichen demokratischer Rechtsstaaten sind v. a. Menschenrechte, 
auf Pluralismus beruhende Machtteilhabe der Bevölkerung sowie staat-
liche Gewaltenteilung (Gesetzgebung, Regierung und unabhängige 
Justiz). Dabei zeigte sich in der Vergangenheit, dass eine strikte Gewal-
tenteilung eher zur Lähmung als zur Problemlösung staatlicher Institu-
tionen beiträgt.
Der zum Mitdiskutieren einladende Vortrag macht den Spagat zwischen 
Gewaltenteilung und Gewaltenverschränkung in den meisten heutigen 
demokratischen Rechtsstaaten deutlich.

232-14111    
Dr. Klaus Hammer
Mo 08.01.24 14.00-16.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Vernetzung in der Welt der Chemie
Wir begeben uns in die wundersame Welt der Elemente aus denen die 
ganze Welt geformt ist (Luft, Wasser, Erde etc.) – bisher 118 bekannte 
chemische Elemente, davon 94 natürlich auf der Erde vorkommend. Ele-
mente können sich mit einem anderen Element oder auch vielen, sogar 
zehntausenden vereinigen. Dadurch entstehen sogenannte chemische 
Verbindungen (z.B. Moleküle oder Salze), dreidimensionale Netzwerke. 
Anhand vieler anschaulicher Beispiele aus unserer Lebenswelt erhalten 
Sie Grundlagen und spannendes Hintergrundwissen.

232-14112     
Dr. Dorothee Wistuba
Mo 15.01.24 14.00-16.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00

Brudervölker oder ewige Antagonisten?
Ein kulturhistorischer Blick auf das Beziehungsgeflecht zwischen der 
Ukraine und Russland
Sowohl die Ukraine, als auch Russland halten die sog. Kiewer Rus für 
ihre historische Wiege und verbinden damit einen vermeintlichen Vor-
läuferstaat Russlands, der Ukraine und Belarus. Viele glauben, dass die 
Ukraine kein selbständiges Land, sondern ein Teil von Russland ist, für 
die anderen wiederum stehen kulturelle und historische Verbindungen 
zwischen zwei verschiedenen Staaten im Vordergrund. Wir untersuchen 
verbreitete Vorstellungen näher und diskutieren ob sie historisch be-
gründbar sind. Wichtige politische und kulturelle Ereignisse auf dem 
Territorium werden betrachtet um Unterschiede und Gemeinsamkeiten 
zwischen beiden Staaten nachvollziehen zu können.
 
232-14113 
Elena Konson
Mo 22.01.24 14.00-16.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Vernetzung(en): Philosophische Überlegungen
Während der Sitzung setzen wir uns auseinander mit dem Begriff der 
Vernetzung aus Sicht der Philosophie, Psychologie und anderen Wissen-
schaften: von sog. Spiegelneuronen bis hin zu kooperierenden Akteuren 
in lokalen sowie globalen Gemeinschaften. Was heißt „Resonanz“ und 
warum ist sie ein wichtiger Begriff? Was können wir aus Sicht einer Ver-
netzungs- oder „Eingebettetseinsphilosophie“ für den Umgang mit der 
Umwelt und mit Nachhaltigkeitsthemen lernen? Philosophische (Vor)
Kenntnisse sind nicht erforderlich.

232-14114 
Dr. Igor Wroblewski
Mo 29.01.24 14.00-16.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00

VERNETZT UND VERFLOCHTEN: DIE WELT
NEU BETRACHTET

VERNETZT UND VERFLOCHTEN: DIE WELT
NEU BETRACHTET

 Die Lehrgänge des „Studium Generale“ setzen sich aus
 mehreren voneinander unabhängigen Einzelterminen 
 zusammen. Alle Termine können auch einzeln gebucht 
 werden. 
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Komponisten-Netzwerke im Europa des 15. und 16. Jahrhunderts
Vernetzung gibt es nicht erst heute; schon die Komponisten der Renais-
sance hatten europaweite Verbindungen untereinander. Sie reisten mit 
ihren Noten im Gepäck durch Europa, knüpften Beziehungen, lernten 
voneinander und entwickelten einen gemeinsamen Musikstil. Mit Infor-
mation, Hörbeispielen und Musikvideos werden Ihnen mehrere Kompo-
nisten dieser Epoche, ihre Arbeitsweise und ihre Werke nahe gebracht. 
Beim gemeinsamen Nachdenken und Diskutieren haben Sie Gelegenheit, 
ihr Musikverständnis zu vertiefen.

232-14115 
Hedwig Noebels
Mo 05.02.24 14.00-16.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

vhs-Matinée: Aktuelles Weltgeschehen im Fokus

Hintergrundwissen und Diskussion
Das Format zu Fragen und Themenfeldern, die aktuellen internationalen 
Ereignissen und Entwicklungen zugrunde liegen. Weg von den rein po-
litischen oder nachrichtenlastigen Betrachtungen sollen grundlegende 
Überlegungen zu historischen Kontexten, Werten und Ethik im Vorder-
grund stehen. Es wird Raum für Austausch, Diskussion und vertieftem 
Hintergrundwissen geboten.

232-14200     
Dozent/innen-Team
Di 10.10.-28.11.23 jew. 10.00-12.30, 4 mal
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 65.00 (Vorzugspreis für den gesamten Lehrgang)

Der andere Blick: Wer ist Wang Huning?
Asiens Intellektuelle und ihr Blick auf die westliche Welt
Wang Huning war Professor für internationale Beziehungen in Schang-
hai, 2017 wurde er Mitglied eines entscheidenden Politbüro Kommit-
tees. Als einer der einflussreichsten chinesischen Intellektuellen „spielt  
 
 
 

(er) eine ganz entscheidende Rolle in der Kommunistischen Partei“, so 
der Münchner Sinologe Hans van Ess. Mit seinen Büchern und seiner 
Politikberatung beeinflusst er das Bild der chinesischen Führung vom 
„Westen“. In Vortrag und Gespräch werden die zentralen Thesen und 
Voraussetzungen seiner politischen Theorie aufbereitet und diskutiert.

232-14201  
Dr. Reinhard Nowak
Di 10.10.23 10.00-12.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Achtsamkeit als Haltung – Beispielhafte Künstler/innen der Gegen-
wart: Wolfgang Laib und Marina Abramovic
Regeln, Gebräuche und Rituale des früher selbstverständlichen Mitein-
anders sind leider oft nicht (mehr) präsent oder gänzlich verloren ge-
gangen. Dabei war und ist ihr Einhalten kein Selbstzweck, sondern Aus-
druck von Höflichkeit und Respekt gegenüber sich selbst und den Dingen 
gerade für ein besseres, sozialeres gesellschaftliches Leben. Vorgestellt 
werden Positionen zeitgenössischer Kunstkonzepte, welche die Sinne 
sensibilisieren und uns befähigen, die Wirklichkeit selbst verwandelt 
wahrzunehmen und damit die Welt auch ein bißchen besser zu machen.

232-14202 
Sabine Lutzeier
Di 07.11.23 10.00-12.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Arbeit und Beschäftigung auf dem afrikanischen Kontinent
Arbeit ist ein vielschichtiges Phänomen – insbesondere in den Ländern 
Afrikas, in denen sich neben reiner Subsistenzwirtschaft und einfachen 
Tagelöhnern auch eine immer größer werdende Zahl an Industriebetrie-
ben und klassischen Arbeitgebern entwickelt. In diesem Seminar wer-
den in Vortrag und Diskussion unterschiedliche Aspekte behandelt, die 
Arbeit und Beschäftigung auf dem afrikanischen Kontinent ausmachen: 
(Historische) Formen der Arbeit, Kinderarbeit, Jugendarbeitslosigkeit 
und „Brain Drain“, sowie die Zukunft der Arbeit im Spannungsfeld von 
Bevölkerungswachstum und technologischem Fortschritt. 

232-14203 
Dr. Alexander Gaus
Di 14.11.23 10.00-12.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00

VHS-MATINÉE:
AKTUELLES WELTGESCHEHEN IM FOKUS

VHS-MATINÉE:
AKTUELLES WELTGESCHEHEN IM FOKUS

 Der Lehrgang setzt sich aus den Kursen 232-14201 bis 
 232-14204 zusammen. Der Lehrgang kann im Ganzen oder
 alle einzelnen Termine auch separat gebucht werden. 
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Der andere Blick: Alexander Dugins „Eurasische Idee“
Der Einfluss des Philosophen Alexander Dugins auf die gegenwärtige 
russische Politik wird unterschiedlich bewertet. Er steht für eine radi-
kale Umkehr des politischen Denkens, für eine „Kehre“ im Sinne Hei-
deggers. Mit der „Eurasischen Idee“ hat sich Dugin als ein prominenter 
Vertreter geopolitischen Denkens sowie als Vordenker einer dem „atlan-
tischen“ Kulturraums entgegengesetzten Einflusssphäre positioniert. 
Dem entspricht die von ihm postulierte „Vierte politische Theorie“, die 
nach Liberalismus, Faschismus und Kommunismus am ehesten geeignet 
sei, das Überleben der Menschheit im Zeitalter der Globalisierung zu  
sichern. In Vortrag und Gespräch werden die zentralen Thesen und Vor-
aussetzungen seiner politischen Theorie erarbeitet.

232-14204 
Dr. Reinhard Nowak
Di 28.11.23 10.00-12.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Die Renaissance – Neuerfindung von 
Mensch und Welt

Der Epochenlehrgang taucht ein in eines der schillerndsten und zugleich 
prägendsten Zeitalter der europäischen Geschichte. Die Renaissance  ist 
geprägt von der Abkehr vom kirchlich geprägten Mittelalter und einer 
Wiederentdeckung antiken Denkens und künstlerischen Schaffens. Aber 
die Hinwendung zum Menschen selbst und zu Fragen der Würde und Exis-
tenz des Einzelnen sind es die den Aufbruch in die Neuzeit bedeuten.

232-14300               
Dozent/innen-Team
Mi 27.09.-28.02.24 jew. 18.30-20.45, 20 mal
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 295.00 (Vorzugspreis für den gesamten Lehrgang)

Ein Blick auf die Geschichte des 15.+16. Jahrhunderts – 
Auf dem Weg in die Neuzeit
Die immer stärker werdende Kritik an der römisch-katholischen Kirche 
bereitet im 15. Jahrhundert den Boden für die Reformation. Der Auf-
stieg des Osmanischen Reiches, die Wiederentdeckung Amerikas und die 
Erschließung des Seewegs nach Indien führen zum Kolonialismus und 
begünstigen im 16. Jahrhundert in Europa die Entwicklung starker Staa-
ten.  Mit der Kirchenspaltung kündigt sich eine neue Epoche an. Dieser 
breite Blick auf die Epoche bietet zugleich einen idealen Einstieg und 
eine Auswahl der prägendsten Ereignisse.

232-14301       
Dr. Hartmut Jericke
Mi 27.09.23 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Die Sforzas und Viscontis in Mailand: ein faszinierendes 
Beziehungsgeflecht
Italien und die Renaissance – Michelangelo und die Medici und die Städ-
te Florenz und Rom sind die bekanntesten Begriffe. Aber auch Mailand 
war ein wichtiges Zentrum der Politik und Kultur – von dort regierten 
die Viscontis und Sforzas gut 150 Jahre lang die Lombardei. Der Vor-
trag macht deutlich wie sich in der Geschichte dieser beiden Familien 
(1395 bis 1535), deren Mitglieder sich gegenseitig nichts schenkten, die  
Renaissance in all ihren Facetten widerspiegelt.

Teil 1
232-14302    
Alexander Folk
Mi 04.10.23 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00

Teil 2
232-14303    
Alexander Folk
Mi 11.10.23 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00

DIE RENAISSANCE – NEUERFINDUNG 
VON MENSCH UND WELT
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 Der Lehrgang setzt sich aus den Kursen 232-14301 bis 
 232-14320 zusammen. Der Lehrgang kann im Ganzen oder
 alle einzelnen Termine auch separat gebucht werden. 
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Eine „Reise durch Utopia“: Von Thomas Morus bis in die Gegenwart
Utopien in Kunst und Literatur
Der englische Humanist Thomas Morus träumte schon im 16. Jahrhundert 
von einer besseren Welt. Vor 500 Jahren veröffentlichte er sein staats-
theoretisches Werk „Utopia“ – der Entwurf einer egalitären Gesellschaft 
ohne Geld und Privateigentum. Was verbindet Heinrich Schickhardts 
Planung von Freudenstadt mit Utopia? Diese Frage und andere Zusam-
menhänge besprechen wir anhand verschiedener Utopien aus Kunst und 
Literatur auf unserer „Reise durch Utopia“.

232-14304     
Anette Ochsenwadel
Mi 18.10.23 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Reformation und Gegenreformation als Ursache der Glaubenskriege 
im 16. und frühen 17. Jahrhundert
Reformbemühungen innerhalb der zunehmend verweltlichten Kirche 
gab es im Mittelalter zwar viele, jedoch führten erst der Buchdruck und 
die Alphabetisierung größerer Bevölkerungsteile zu einem Teilerfolg in 
Form der Reformation. Die sich nun ebenfalls reformierende katholische 
Kirche versuchte ab der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts, die Refor-
mation zurückzudrängen. Der Vortrag zeigt, wie fehlende Toleranz auf 
beiden Seiten schließlich in die vielen, meist schrecklichen Religions-
kriege des späten 16. und frühen 17. Jahrhunderts mündete.

232-14305     
Dr. Klaus Hammer
Mi 25.10.23 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Die kopernikanische Wende
Von der Erde zur Sonne und der Kirche zur Wissenschaft
Im Jahre 1543 veröffentlicht Nicolaus Copernicus sein Buch über die 
„Umdrehungen der himmlischen Kreise“. Er verwirft das antik-mittelal-
terliche Weltbild mit der Erde im Zentrum des Kosmos (geozentrisches 
Weltbild) und behauptet, dass diese zusammen mit den anderen Plane-
ten um die nun zentrale Sonne läuft (heliozentrisches Weltbild). Dies 
Behauptung steht in eklatantem Widerspruch zur menschlichen Wahr-
nehmung, weshalb es fast 150 Jahre bis zu ihrer Durchsetzung dauer-
te. Im Vortrag erfahren Sie, wie am Ende dieser Entwicklung eine neue 
Wissenschaft, die Physik,entstanden ist, die vor allem über die Technik 
zutiefst unsere Gesellschaft verändert hat.

232-14306      
Prof. Dr. Joachim Sommer
Mi 08.11.23 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Auf dem Weg zur Weltmacht
England unter den Tudors 
In den Rosenkriegen zerfleischte sich die englischen Eliten, das Land 
trat für ein halbes Jahrhundert von der europäischen Bühne ab. Unter 
der neuen Tudor-Dynastie kehrte es mit Macht zurück. In Vortrag und 
Gespräch wird es deutlich: Blieben auch die religiösen und politischen 
Verhältnisse unter Heinrich VIII. noch wechselhaft (nicht nur was die 
Ehefrauen anging), so begann unter Elisabeth I. der Aufstieg zur euro-
päischen Großmacht.
 
Teil1
232-14307      
Holger Starzmann
Mi 15.11.23 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00

Teil 2
232-14308      
Holger Starzmann
Mi 22.11.23 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Astronomische Weltbilder der Renaissance
Kopernikus, Kepler und Galileo
Die Astronomie ist aus der frühen Menschheitsgeschichte nicht weg-
zudenken. War die Motivation der damaligen Himmelsbetrachtung von 
mystisch-religiösen Vorstellungen geprägt, so rückte zu Beginn des 
Zeitalters der Renaissance die empirische Welt in das Zentrum der Be-
trachtungen. In Vortrag und Gespräch wird nachgezeichnet, dass Astro-
nomen wie Kopernikus, Galilei und Kepler neue revolutionäre Erkennt-
nisse brachten und damit eine Zeitenwende im astronomischen Weltbild 
herbeiführten.

232-14309 
Dieter Bleicher
Mi 29.11.23 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00

DIE RENAISSANCE – NEUERFINDUNG 
VON MENSCH UND WELT

DIE RENAISSANCE – NEUERFINDUNG 
VON MENSCH UND WELT
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.............................................................................................. ..............................................................................................

Harmonie, Licht und Leuchtkraft der Farbe – Die Kunst des Porträts 
der Renaissance
Die Entdeckung des Individuums gilt als Haupterrungenschaft der italie-
nischen Renaissance nach Vorläufern aus der niederländischen Malerei. 
Virtuose Künstler/innen wie Leonardo da Vinci, Gentile Bellini, Giorgi-
one, Tizian, aber auch Sofonisba Anguissola und Lavinia Fontana schu-
fen großartige Bildnisse, die mit Früheren verglichen werden. In einem 
einzigartigen Zusammenspiel wird Ihnen aufgezeigt wie es mittels Bild-
komposition, Ausleuchtung und Brillianz der neuen Ölfarben nun nicht 
mehr nur um Wiedererkennbarkeit der Dargestellten, sondern um deren 
seelische Befindlichkeit ging.

232-14310    
Sabine Lutzeier
Mi 06.12.23 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Der Beginn der deutsch-französischen „Erbfeindschaft“ im 
16./17. Jahrhundert
Beginnend mit dem Erbstreit um das Zwischenreich Burgund im späten 
15. Jahrhundert entwickelte sich allmählich eine beständige Rivalität 
zwischen dem sich eingekreist fühlenden Frankreich und den in Spanien 
sowie Deutschland herrschenden Habsburgern um die Vorherrschaft in 
Europa. Der Vortrag verdeutlicht die Konfliktursachen und zeichnet die 
daraus folgenden kriegerischen Ereignisse bis zum Spanischen Erbfolge-
krieg (1700-1714) nach.

232-14311     
Dr. Klaus Hammer
Mi 13.12.23 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Skandal! Entlaufene Nonne heiratet Martin Luther:
Katharina von Bora, die „Lutherin“ und die Reformation
Es braucht Mut, um Regeln zu brechen! Hat sich daran etwas geändert 
seit 500 Jahren? Im Vortrag erfahren Sie, wie eine Nonne Widerstand 
wagt, den höchsten Eid bricht, sich einer ungewissen Zukunft über-
antwortet – und Weltgeschichte schreibt als berühmteste Pfarrfrau der 
Welt. Im Gespräch werden  Bewusstseinswandel und Zeitumstände zu 
Beginn der Neuzeit deutlich, und wir klären, was Weihnachten mit der 
Reformation zu tun hat...

232-14312     
Jutta Menzel
Mi 20.12.23 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Michel de Montaigne der Brückenbauer (Teil 1)
Michel de Montaigne (1533-1592) war Jurist, Politiker (Bürgermeister 
von Bordeaux) und Philosoph. Sein Hauptwerk, das ihn als einen der 
großen französischen Philosophen berühmt machte, sind die Essais. Sie 
zeigen einen unkonventionellen Denker, der in Zeiten religiöser Macht-
kämpfe Toleranz fordert und möglich macht. Montaigne hat die drei 
Bände der Essais zu seinen Lebzeiten veröffentlicht und König Heinrich 
III. in Paris überreicht, bevor er zu seiner Italien-Reise aufbrach: Das  
„Tagebuch einer Reise durch Italien“, das Goethe schätzte, ist ein far-
benfrohes kulturgeschichtliches Dokument. Im Kurs steht sein politi-
sches Wirken im Mittelpunkt.

232-14313       
Dr. Reinhard Nowak
Mi 10.01.24 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Die Musik der Renaissance
Die Renaissance wird als das Zeitalter der niederländischen Vokalpo-
lyphonie bezeichnet. Was ist Vokalpolyphonie? Was haben die Nieder-
länder damit zu tun? Und welche entscheidenden Wandlungen macht 
die Musik und das Selbstverständnis der Komponisten im Vergleich zum 
Mittelalter durch? Diese Fragen stehen im Mittelpunkt dieses Kurses 
zur Musikgeschichte und werden anhand von vielen Hörbeispielen und 
Information behandelt. Diskussionsbeiträge und die Hörerfahrung der 
Teilnehmer tragen zur Vertiefung bei.

232-14314      
Hedwig Noebels
Mi 17.01.24 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
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Renaissance-Genie nördlich der Alpen: Albrecht Dürer und seine Zeit
Der 1471 in Nürnberg als Sohn eines Goldschmieds Geborene hinterließ 
ein einzigartiges Werk. Nicht nur seine Landschafts- und Tieraquarelle, 
sondern auch seine vielen Reisen und die aus Italien gewonnenen Inspi-
rationen setzten neue Maßstäbe in der Kunst. Was macht seine Kunst so 
herausragend und einzigartig ? Dies wird anhand der Betrachtung seiner 
wichtigsten Graphiken und Gemälden, welche von seinen Vernetzungen 
mit Patriziern wie Humanisten, aber auch Kaiser Maximilian zeugen, 
deutlich.

232-14315      
Sabine Lutzeier
Mi 24.01.24 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Aufbruch in die Moderne
Württemberg in der Renaissance
Drei Herzöge führten Württemberg in die Neuzeit und prägten das Land 
für Jahrhunderte. Der Vortrag porträtiert sie anschaulich und umfas-
send: Eberhard im Bart stieß die Tür auf. Ulrich gehört zu den ambiva-
lentesten Persönlichkeiten der Landesgeschichte; Reformation, Vertrei-
bung und Bauernkrieg fallen in seine Herrschaft. Sein Sohn Christoph 
übernahm ein schwieriges Erbe – und brachte alles, was der Vater über-
lassen hatte, ins Lot.

232-14316 
Holger Starzmann
Mi 31.01.24 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Michel de Montaigne der Brückenbauer (Teil2)
Michel de Montaigne (1533-1592) war Jurist, Politiker und Philosoph. 
Sein Hauptwerk, das ihn als einen der großen französischen Philoso-
phen berühmt machte, sind die Essais. Sie zeigen einen unkonventio-
nellen Denker, der in Zeiten religiöser Machtkämpfe Toleranz fordert 
und möglich macht. Montaigne hat die drei Bände der Essais zu seinen 
Lebzeiten veröffentlicht und König Heinrich III. in Paris überreicht, be-
vor er zu seiner Italien-Reise aufbrach: Das „Tagebuch einer Reise durch 
Italien“, das Goethe schätzte, ist ein farbenfrohes kulturgeschichtliches 
Dokument. Dieses und die Essais werden in Vortrag und Gespräch be-
trachtet und eingeordnet.

232-14317 
Dr. Reinhard Nowak
Mi 07.02.24 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Die wichtigsten Fragen zur Renaissance
Ein kulturhistorischer Überblick
Im Vortrag gehen wir dem Begriff „Renaissance“ auf den Grund und ent-
decken, was das Weltbild der zwischen den 14. und 16. Jahrhunderten 
lebenden Menschen geprägt hat: wie verbreitet war Philosophie, wel-
che Rolle hat Magie gespielt und wie sah es mit den Wissenschaften und 
Kunst aus? Wir befassen uns mit den wichtigsten Erfindungen und Ent-
deckungen, die in dieser Zeit gemacht wurden – mit dem Ziel ein mög-
lichst umfassendes Bild der Renaissance zu erhalten.

232-14318 
Elena Konson
Mi 14.02.24 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Humanismus – das Menschenbild der Renaissance
Wesen und Würde des Einzelnen
Der Humanismus bezeichnet eine neue Geisteshaltung in der Renais-
sance, in der sich – im Gegensatz zum Mittelalter – ein mehr am Dies-
seits orientiertes Menschenbild etablierte. Insgesamt orientiert sich 
diese neue Weltanschauung an den Interessen, den Werten und der 
Würde jedes einzelnen individuellen Menschen. Jeder kann sich als 
beziehungsorientiertes, freiheits- und entscheidungsfähiges, verant-
wortungsvolles und nach persönlicher Entfaltung strebendes Wesen 
entwickeln. In Deutschland bildeten sich Humanistenkreise vor allem 
im Bürgertum der großen Reichsstädte wie Nürnberg und Augsburg. In 
Vortrag und Gespräch werden die wichtigsten Figuren, Werke und Ideen 
des Humanismus aufgezeigt und Sie entdecken eine Zeit tiefgreifenden 
kulturellen Wandels.

232-14319 
Anne Deetz
Mi 21.02.24 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
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Aus alchemistischen Laboren zu den allumfassenden 
philosophischen Systemen
Wie verläuft die Übergangsphase zwischen der Renaissance und „eigent-
licher“ Neuzeit mit ihren großen rationalen Systemen? Wie wandelt 
sich die Bedeutung und Aufgabe der Philosophie? Gibt es „verschiedene 
Philosophien der (Spät)Renaissance bzw. (Früh)Neuzeit“ je nachdem, 
welche „Orte des Denkens“ wir genauer betrachten? Neben Francis  
Bacon, Jakob Böhme und Thomas Hobbes thematisieren wir während  
der Sitzung auch weniger bekannte Philosoph/innen und ihr Werk.

232-14320 
Dr. Igor Wroblewski
Mi 28.02.24 18.30-20.45
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Umbruch – Revolution – Transformation

Mensch und Gesellschaft in Zeiten der Veränderung Gesellschaftliche 
Transformation. Was machen grundlegende Veränderungen gesell-
schaftlicher Strukturen und Rahmenbedingungen mit dem Menschen? 
Was können wir für heute aus Ihnen lernen? Neben historischen Betrach-
tungen bieten Ihnen philosophische, politische und kulturelle Beobach-
tungen einen umfassenden Blick und breites Wissen.

232-14400          
Dozent/innen-Team
Do 05.10.-25.01.24 jew. 10.00-12.30, 14 mal
Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart
EUR 230.00 (Vorzugspreis für den gesamten Lehrgang)

Geschichte und Gesellschaft denken
Konzepte und Überlegungen zu Geschichte und Gesellschaft des 20. 
und 21. Jahrhunderts 
1992 machte Francis Fukuyama Furore, als er das Ende der Geschichte 
ausrief. Nun, davon kann im Jahr 2022 keine Rede sein! Stattdessen ge-
wann Samuel Huntingtons Werk vom Kampf der Kulturen erschreckende 
Aktualität. Aber auch zu sozialen Schlüsselfragen wurden spannende 
Thesen formuliert: Ulrich Becks Risikogesellschaft ist angesichts der 

Reaktionen auf die Klimakrise hochaktuell. Und zur Frage der Identitä-
ten hat Andreas Reckwitz 2017 eine Analyse vorgelegt. In Vortrag und 
Diskussion betrachten wir den Umgang mit großen Umbrüchen in der 
Geschichts- und Sozialwissenschaft und schlagen den Bogen zum Jetzt.

232-14401    
Holger Starzmann
Do 05.10.23 10.00-12.30
Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Die großen Revolutionen in der Geschichte der Naturwissenschaften
Im Seminar werden wir die Entwicklung wissenschaftlichen Denkens 
und Handelns am Beispiel dreier herausragender Vertreter spezifischer  
Epochen kennenlernen: Aristoteles (antike „Physik“), Newton (neuzeit-
liche Physik im 17. Jh.) und Einstein (Revolution des naturwissenschaft-
lichen Denkens im 20. Jh.) haben alle dieselben Fragen nach der Struktur 
der Welt, geben aber verschiedene Antworten. Wir werden die Umbrüche 
in der Physik kennenlernen als einen Teil der menschlichen Kulturge-
schichte und ihrer Revolutionen.

232-14402       
Prof. Dr. Joachim Sommer
Do 12.10.23 10.00-12.30
Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

1968 – das Jahr, das alles veränderte (Teil 1)
Protest war die Parole, eine antiautoritäre Gesellschaft das Ziel. Rund 
um den Globus ging eine kritische Jugend auf die Straßen und rebel-
lierte. Anhand der Ereignisse in Frankreich, Deutschland und in den USA 
werden Gemeinsamkeiten und auch die teils unterschiedlichen Ausprä-
gungen und Gesichter der Bewegung deutlich. Dieses spannende Neben-
einander sowie die Ursachen für die Unruhe einer ganzen Generation 
sollen in Vortrag und Gespräch aufgezeigt werden. 

232-14403 
Alexander Folk
Do 19.10.23 10.00-12.30
Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart
EUR 20.00
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 Der Lehrgang setzt sich aus den Kursen 232-14401 bis 
 232-14414 zusammen. Der Lehrgang kann im Ganzen oder
 alle einzelnen Termine auch separat gebucht werden. 
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Kunst-Revolutionen – Von der Pop Art bis zum Einzug des Digitalen 
und seine Auswirkungen auf den Kunstmarkt bis heute
Die Digitalisierung hat nicht nur Konsequenzen für die Art und Weise, 
wie Künstler/innen Kunstwerke Realität werden lassen, sondern auch für
die Funktionsmechanismen des Marktes selbst. Nach wie vor geht es um
Originale, die in ihrer Einzigartigkeit und im Kontext ihrer gesellschaft-
lichen Entwicklung betrachtet werden müssen. Ausgehend von der sich 
dem breiten Publikum öffnenden Pop Art der 1950er Jahre über die Aus-
weitung des Privaten in den 1990ern erfahren Sie mehr über die Chancen
und Gefahren der rasanten Entwicklung auch der Direkt-Vermarktung 
von Kunst über die Sozialen Medien.

232-14404         
Sabine Lutzeier
Do 26.10.23 10.00-12.30
Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Seuchen und Krisen – was macht das mit den Menschen?
Die Corona-Pandemie zeigt, dass Seuchen nicht nur historisch Gefah-
ren waren. Sie zeigt auch, dass Seuchen nicht nur Entwicklungsländer 
treffen können. Nein, Pandemien gehen jede/n an – auch heute. Texte 
und Mitteilungen aus dem Gesundheitswesen und der Politik werden mit 
Erfahrungen der Teilnehmenden abgeglichen. Wie könnte eine Strategie 
zur Überwindung der Krise aussehen? Was lässt sich aus einer weltwei-
ten Krise lernen? Gemeinsam wollen wir diese Fragen diskutieren und 
mögliche Wege beleuchten.

232-14405    
Kristina Zenker
Do 09.11.23 10.00-12.30
Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

1968 – das Jahr, das alles veränderte (Teil 2)
Protest war die Parole, eine antiautoritäre Gesellschaft das Ziel. Rund 
um den Globus ging eine kritische Jugend auf die Straßen und rebellier-
te. Anhand der  Ereignisse in Frankreich, Deutschland und in den USA 
sollen die Ursachen für die Unruhe einer ganzen Generation untersucht 
werden: Erfahren Sie mehr und erkennen Sie: 1968 hatte trotz aller Ge-
meinsamkeiten viele verschiedene Gesichter.

232-14406    
Alexander Folk
Do 16.11.23 10.00-12.30
Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Gescheiterte Hoffnung – Die 1848er Revolution in Deutschland
1848 stand ganz Europa auf den Barrikaden. Die Deutschen erreichten 
die Wahl der ersten deutschen Nationalversammlung. Nach zähen Ver-
handlungen fand man dort Lösungen zur Frage der Grenzen des neuen 
Staates und nach der Beteiligung der Bürger. Doch die großen Hoff- 
nungen scheiterten – die reaktionären Gegenkräfte zerschlugen das 
Parlament. Der Versuch, ein vereintes Deutschland mit demokratischen 
Elementen zu schaffen, war gescheitert. In Vortrag und Diskussion ler-
nen Sie mehr über eines der wichtigsten Ereignisse der deutschen Ge-
schichte.

232-14407   
Holger Starzmann
Do 23.11.23 10.00-12.30
Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Die Musik der 90er
Kennzeichen der Neuen Musik in den 90er Jahren ist ihr Stilpluralismus.
Jeder Komponist, jede Komponistin geht seinen/ihren ganz eigenen 
Weg: Kaija Saariaho versetzt uns mit Elektronischer Musik ins Mittelal-
ter, Sofia Gubaidulina ist eine Mystikerin zwischen Orient und Okzident,
Tan Dun verbindet auf faszinierende Weise traditionelle chinesische Mu-
sik mit europäischer Klassik. In Vortrag, Diskussion und mit zahlreichen
Hörbeispielen setzen wir uns mit einem der wichtigsten Umbrüche in der
modernen Klassik auseinander.

232-14408      
Hedwig Noebels
Do 30.11.23 10.00-12.30
Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart
EUR 20.00
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Der beschleunigte Globalisierungsprozess: Hat er noch eine Zukunft?
Die Globalisierung wird von vielen als Chance, von anderen als Bedro-
hung angesehen. Doch was beinhaltet Globalisierung überhaupt? Ein 
zum Mitdiskutieren anregender Vortrag macht zunächst die Vielschich-
tigkeit des Globalisierungsprozesses in Wirtschaft („Weltbinnenmarkt“), 
Gesellschaft („Welt als globales Dorf“), Kommunikation („Vernetzte 
Welt“) und Politik („Welt als Risikogemeinschaft“) deutlich, geht dann 
aber auch auf die Frage nach den sinnvollen, ja heute geradezu notwen-
dig erscheinenden Grenzen dieses Prozesses ein.

232-14409    
Dr. Klaus Hammer
Do 07.12.23 10.00-12.30
Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Entstehung und Entwicklung der EU zur Grenzen und Blöcke 
überwindenden Staatsgemeinschaft
Die Vorstellung der „Vereinigten Staaten von Europa“ reicht zwar bis ins 
18. Jahrhundert zurück, doch erst nach den beiden Weltkriegen kam es 
zu ernsthaften Bemühungen, die verheerenden Kriege in Europa durch 
einen wirtschaftlichen und politischen Integrationsprozess ein für al-
lemal zu beenden. In besonderer Weise gilt dies auch für die Osterwei-
terung nach dem Zusammenbruch des Sowjetimperiums. In Vortrag und 
Diskussion werden wir diesen zukunftsweisenden Prozess nachvollzie-
hen – auch um das gegenwärtige System genauer beurteilen zu können.

232-14410   
Dr. Klaus Hammer
Do 14.12.23 10.00-12.30
Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Neue Dimensionen im Tanz: Matthew Bourne und seine berühmtesten 
Werke
Der englische Choreograph Matthew Bourne interpretiert klassische 
Ballette so neuartig, dass sie die Zuschauer in eine einzigartige, unver-
gleichliche Welt mitreißen, in der klassische Choreographie, Perfor-
mance, moderner Tanz, Schauspielkunst, aber auch Literatur, Musik oder
Kunst miteinander verschmelzen. Im Vortrag mit zahlreichen Videoaus-
schnitten erfahren Sie das Wichtigste über klassische Ballette und ler-
nen im Vergleich mehr über die Besonderheiten der „revolutionären“ 
Interpretationen von Matthew Bourne.

232-14411     
Elena Konson
Do 21.12.23 10.00-12.30
Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Immer wieder Aufbruch, Umbruch, Neubeginn: Hildegard Knef im 
Wandel der 50er bis 90er Jahre
Skandale begleiten ihr Leben. Sie bricht Tabus, wird geächtet, erfindet 
sich neu, wird in den 90ern gefeiert als Gesamtkunstwerk. Vor dem Hin-
tergrund der Zeitgeschehnisse vertieft der Vortrag ihr Wissen über Leben 
und Werk der Ausnahmekünstlerin Hildegard Knef wie auch über Macht 
und Rolle von Presse und Medien. Das gemeinsame Gespräch, Bild- und 
Filmsequenzen verdeutlichen den Einfluss der öffentlichen Meinung auf 
ein Leben ohne Stillstand, das auch ein Stück deutscher Zeitgeschichte 
spiegelt.

232-14412   
Jutta Menzel
Do 11.01.24 10.00-12.30
Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Wir sind das Volk! – Ein historischer Blick auf die Revolution in der 
DDR 1989ff
Die Mehrzahl der Deutschen hat, ob in Ost oder West, die Revolution von 
1989 mehr oder weniger intensiv „erlebt“. Doch erst mit dem Abstand 
von fast 35 Jahren können Historiker/innen beginnen, die Ereignisse 
zu ordnen und zu werten: Vieles was damals zentral war, erwies sich im 
Nachhinein als Marginalie. Manche Akteure, die einst Schlagzeilen be-
herrschten, waren bald verschwunden. Wir wollen Hintergründe, Verlauf
und Akteure betrachten und aus heutiger Perspektive neu einordnen.

232-14413      
Holger Starzmann
Do 18.01.24 10.00-12.30
Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart
EUR 20.00

UMBRUCH – REVOLUTION – 
TRANSFORMATION

UMBRUCH – REVOLUTION – 
TRANSFORMATION
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Umbrüche der 90er Jahre in Polen: philosophische, literarische und 
künstlerische Reaktionen
Wie reagieren polnische Philosoph/innen, Schriftsteller/innen und 
Künstler/innen auf die revolutionären Veränderungen in ihrem Land, 
auf die Abkehr vom Sozialismus, auf die Faszination von der „Verwest-
lichung“? Einem kulturhistorischen Rückblick folgt die Vertiefung und 
gemeinsame Diskussion: Wie sieht es heute – 30 Jahre später – aus und 
wie lässt sich dies philosophisch erklären? Vertiefen Sie Ihr Wissen über 
Gesellschaft und Kultur unseres Nachbarn.

232-14414     
Dr. Igor Wroblewski
Do 25.01.24 10.00-12.30
Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Alte Kulturen im Zeitraffer – 
Netzwerke in der Antike

Das Dozententeam der Universität Tübingen bietet im Herbstsemester 
2023 die altbewährte Vorlesungsreihe an und hat sich im Zusammenhang 
mit dem Begriff „vernetzt“ Gedanken gemacht, wo und wie Verflechtun-
gen und Abhängigkeiten in alten Kulturen prägend waren.

232-14500     
Dozent/innen-Team
Do 12.10.-08.02.24 jew. 16.30-18.30, 14 mal
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 280.00 (Vorzugspreis für den gesamten Lehrgang)

Der Rubel rollt auf der Straße – Handelsnetzwerke und Geldwirt-
schaft im Mittelalter
Um an besondere Objekte zu gelangen, scheuten die Menschen seit je 
her keine Mühen. Bereits sehr früh in der Geschichte gab es umfassenden 
Handel, dessen Netzwerke im Mittelalter einen Höhepunkt erreichten. 
Der Vortrag macht deutlich wie dieser Austausch dank einiger Familien 
sogar globale Ausmaße erreichte und der Handel durch den Einsatz und 
das verstärkte Aufkommen von Münzgeld vereinfacht und beschleunigt 
wurde.

232-14501  
Marit Planeta
Do 12.10.23 16.30-18.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Gib mir drei Sack Emmer und du bekommst dafür einen Esel
Altägyptische Wirtschaftsgeschichte
Tauschhandel war das A und O des altägyptischen Wirtschaftslebens, 
dies belegen zahlreiche Ostrakafunde und Darstellungen. Der Vortrag 
zeigt die zentrale Bedeutung des Außenhandels: Expeditionsberichte 
und Tributlieferungen geben darüber Aufschluss, mit welchen Gütern 
gehandelt wurde. Zum Handelsnetzwerk gehören auch – auch das wird 
vermittelt – die Handelswege, die Transportmittel und die Herkunftslän-
der der Waren.

232-14502    
Dr. Ulrike Fritz
Do 19.10.23 16.30-18.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Bronze nur mit Kupfer nicht ZINN-voll
Handel in der Bronzezeit
Im bronzezeitlichen Mittelmeerraum war Handel ein Schlüsselmecha-
nismus, der die politische, soziale und wirtschaftliche Dynamik dieser 
Epoche bestimmte. Der Güteraustausch beschränkte sich jedoch nicht 
nur auf Waren, sondern es kam auch zu einem intensiven kulturellen und 
ideellen Austausch. Dieser Vortrag bietet an Hand neuester Entdeckun-
gen und Forschungsergebnisse einen Überblick über die wichtigsten  
Aspekte der Handelsbeziehungen in der Bronzezeit (ca. 3500–1000 v. 
Chr.)

232-14503    
Christina Häfele
Do 26.10.23 16.30-18.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00

ALTE KULTUREN IM ZEITRAFFER – 
NETZWERKE IN DER ANTIKE

ALTE KULTUREN IM ZEITRAFFER – 
NETZWERKE IN DER ANTIKE

 Der Lehrgang setzt sich aus den Kursen 232-14501 bis 
 232-14515 zusammen. Der Lehrgang kann im Ganzen oder
 alle einzelnen Termine auch separat gebucht werden. 
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Ein Hinkelstein geht über die Alpen
Keltische Handelsnetzwerke
Die Kelten besaßen Produkte und Waren, die jenseits der Alpen bei  
Etruskern und Griechen sehr begehrt waren. Im Gegenzug importierten 
die Bewohner nördlich der Alpen gerne Luxusgüter aus den südlichen 
Ländern. Mit ihnen verschönerten sich die Mitglieder der keltischen  
Eliten ihr Leben. Das Handelsnetz der Kelten war so weit verzweigt, dass 
Produkte aus dem Norden über die keltischen Gebiete und Handels- 
straßen in andere Regionen Europas transportiert wurden. Wir wollen 
die Handelswege und -güter in der Sitzung näher beleuchten und somit 
die Dynamiken dieser Zeit erfassen.

232-14504     
Rita Keßler
Do 09.11.23 16.30-18.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Ex oriente luxuria – Fernhandel im Alten Rom
Seide, Elfenbein, Weihrauch, Bernstein, Frauenhaar sind nur einige 
von den vielen Luxusgütern, die Rom importierte. Ob das Frauenhaar 
allerdings nur aus Germanien kam, oder vielleicht doch auch im Reich 
„gemacht“ wurde, ist umstritten. Fest steht, dass das römische Reich 
über ein weitreichendes Handelsnetz verfügte, das auch noch so hohe 
Ansprüche der römischen Oberschicht befriedigen konnte. Der spannen-
de Einblick in den fernen Osten, nach Afrika und in den Norden Europas 
liefert ein umfassendes Bild dieser Zeit.

232-14505     
Kai Nehmann
Do 16.11.23 16.30-18.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Wirtschaftsmacht Amun
Altägyptische Göttertempel und ihre Netzwerke
Neben der vordergründigen kultischen Instanz waren die altägyptischen 
Göttertempel vor allem gut vernetzte und funktionierende Wirtschafts-
betriebe. Im Neuen Reich umfasste der Tempelbesitz des Amun von jpet 
resut (Karnak) mehr als 80 % des gesamten Landes Ägypten. In Vortrag 
und Gespräch wird dies dargestellt und aufgezeigt, dass mehr als Pries-
ter notwendig waren um diese Wirtschaftsmacht zu kontrollieren.

232-14506     
Dr. Ulrike Fritz
Do 23.11.23 16.30-18.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Frag doch die Pythia!
Heiligtümer als Informationshotspots
Neben ihrer Funktion als spirituelle Zentren waren Heiligtümer in der 
griechischen Welt immer auch institutionalisierte Orte der Begegnung. 
Als Knotenpunkte innerhalb eines größeren, regionalen oder inter- 
nationalen Netzwerks eigneten sie sich hervorragend für die Übermitt-
lung von Nachrichten. Solche Informationen wurden durch verschie-
denste Medien, direkt, und auch durch Inschriften, Denkmäler, Widmun-
gen, rituelle Handlungen und Festpraktiken weitergegeben. Erfahren 
Sie im Vortrag mehr über die soziale und politische und mitunter auch 
wirtschaftliche Bedeutung von Heiligtümern in der antiken Welt.

232-14507     
Christina Häfele
Do 30.11.23 16.30-18.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Zaubertrank forever – Druiden und ihre Netzwerke
Über das Leben und Wirken keltischer Druiden ranken sich bis heute viele 
Legenden. Archäologische Nachweise sind spärlich. Oft bleiben nur die 
Überlieferungen der antiken Geschichtsschreiber, um sich dem Thema 
zu nähern. Caesar schrieb über sie: „Sie gestalten den Götterkult, be-
sorgen die öffentlichen und die privaten Opfer und legen die religiösen 
Vorschriften In Vortrag und Gespräch wird vermittelt was bis heute von 
der Wissenschaft aufgedeckt werden konnte und was uns dies über Zeit 
und Kultur lehrt.

232-14508     
Rita Keßler
Do 07.12.23 16.30-18.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
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Lasst uns einen Mithras-Stier töten
Kultische Netzwerke im Alten Rom
Mithras ist einer der am weitesten im römischen Reich verbreiteten Gott-
heiten gewesen, sieht man einmal von den Hauptgöttern ab. Das beson-
dere war die einheitliche Kultpraxis, die anders als beim „Staatskult“ 
nicht von der Oberschicht, sondern vor allem durch den Otto-Normal-
Römer beherrscht wurde. Wir besuchen Mithräen und tauchen ein in 
Kultpraktiken dieses reichsweit praktizierten Mysterienkultes.

232-14509     
Kai Nehmann
Do 14.12.23 16.30-18.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Alles voll vernetzt – Mittelalterliche Klösternetzwerke
Im Mittelalter gab es zahlreiche Klöster, von unterschiedlichen Orden, 
für Männer und für Frauen. Diese Orte des Wissens waren äußerst gut or-
ganisiert und unterhielten ein Netzwerk zum Austausch von Wissen und 
Informationen untereinander. Heute - so deckt es der Vortrag auf - lässt 
sich dies besonders durch Briefe erschließen und so sind viele Details 
aus dem Klosteralltag auch noch Jahrhunderte später nachvollziehbar.

232-14510     
Marit Planeta
Do 21.12.23 16.30-18.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Die „Echnatons“ in Amarna
Aufstieg und Fall einer altägyptischen Königsfamilie
Die sogenannte Amarnazeit stellt in der altägyptischen Geschichte ei-
nen bemerkenswerten Impetus dar. Im Vortrag erfahren Sie: Echnaton 
und Nofretete änderten beinahe alles was seit 2000 Jahre Bestand hat-
te im Alten Ägypten. Der religiöse Umbruch von Polytheismus hin zu  
Monotheismus zog zahlreiche Veränderungen nach sich. Die Hauptstadt 
wurde verlegt, die Tempel wurden geschlossen und das gut vernetzte  
Königspaar entwarf für 30 Jahre ein völlig neues Ägyptenbild.

232-14511      
Dr. Ulrike Fritz
Do 11.01.24 16.30-18.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00

Familie über alles – Genealogie im Mittelalter
Wo kommt eigentlich meine Familie her und wie viele Verwandte lassen 
sich ermitteln? Bis zu welcher Generation kann man die Familie zurück-
verfolgen? Diese Fragen haben sich vermutlich einige Menschen schon 
gestellt. Innerhalb der Geschichtswissenschaft stellt die Forschung 
nach Familiengeschichten einen eigenen Bereich dar. Im Vortrag werden 
die Linien und Verflechtungen mittelalterlicher Familien exemplarisch 
aufgezeigt und diskutiert.

232-14512     
Marit Planeta
Do 18.01.24 16.30-18.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Eine schreckliche Familie – etruskische (Familien)banden
Die Familie war die Grundlage der etruskischen Gesellschaft. In den Grä-
bern der Oberschicht fand nicht nur die Kernfamilie ihre letzte Ruhestät-
te. Auch die Verwandtschaft der Grabgründer wurde über Generationen 
mit bestattet. Namen bekannter Familien tauchen in vielen Lebens-
läufen hoher Beamter auf. Die schriftliche Überlieferung berichtet von 
Verbindungen wichtiger Familien untereinander. Grabinschriften zeigen 
das „who is who“ der damaligen Gesellschaft. Sie erfahren den Stand der 
Forschungen hierzu und zur Frage wie wichtig die intakten Verhältnisse 
für eine funktionierende Gesellschaft waren.

232-14513     
Rita Keßler
Do 25.01.24 16.30-18.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Fluch der Ägäis – die Atriden
Die alten Griechen beschäftigten sich mit uns bekannten Problemen 
aber sie sahen sich mit der zusätzlichen Komplikation konfrontiert, dass 
die olympischen Götter sich in ihr Leben einmischten. So verfluchte Zeus 
eine Familie sechs Generationen lang und andere bekannte Götter betei-
ligten sich. Der Fluch der Atriden – im Fokus dieses Vortrags – ist einer 
der bekanntesten und verstörendsten Familienflüche in der gesamten 
griechischen Mythologie. So ungeheuerlich, dass sie schon im antiken 
griechischen Theater ein beliebtes Thema war und es 1968 sogar an den 
Broadway schaffte.
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Die Habsburger in der frühen Neuzeit
Keine andere Herrscherdynastie hat die deutsche und europäische Ge-
schichte länger und stärker beeinflusst als die Habsburger. Abgesehen 
von wenigen Jahren gab es seit 1438 bis zum Ende des Hl. Röm. Reichs 
Deutscher Nation 1806 nur noch Habsburger auf dem Kaiserthron. Im 
Vortrag zeichnen wir den frühneuzeitlichen Höhepunkt habsburgischer 
Macht unter Karl V. und den fortwährenden Kampf der Habsburger mit 
ihren zahlreichen Gegnern nach und erhalten auf diesem Wege einen um-
fassenden Einblick in die Epoche.

Teil 1: Die Renaissancezeit von Kaiser Karl V. bis Kaiser Matthias 
(1519-1619) 
232-14601 
Dr. Klaus Hammer
Fr 01.12.23 10.00-12.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00

Teil 2: Die Barockzeit von Kaiser Ferdinand II. bis Kaiser Karl VI. 
(1619-1740)
232-14602        
Dr. Klaus Hammer
Fr 08.12.23 10.00-12.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Kaiser Mutsuhito und Japans großer Sprung in die Moderne
1854 erzwang eine amerikanische Flotte die Öffnung Japans – ein 
Schock für das Land, das sich jahrhundertelang konsequent abgekapselt 
hatte. Es drohte das Schicksal Chinas - doch Japan wollte nicht Spiel-
ball westlicher Kolonialbegierden werden. Im Vortrag lernen Sie: Unter 
Kaiser Mutsuhito begann eine spektakuläre Aufholjagd, die Japan in 30 
Jahren auf wirklich allen Feldern – Politik, Wirtschaft, Militär, Wissen-
schaft – vom Mittelalter in die Moderne katapultierte.

232-14603       
Holger Starzmann
Fr 15.12.23 10.00-12.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
Anmeldung erforderlich

232-14514    
Christina Häfele
Do 01.02.24 16.30-18.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Denverclan in Rom – die Severer
Eines waren die Römer nicht – Nationalisten! In diesem großen Impe-
rium vertraute man darauf, dass auch Provinzbewohner die Vorzüge der 
„romanitas“ sahen und nach ihr strebten. Eine solche Familie waren auch 
die Severer, die die römischen Kaiser, mit kleinen Unterbrechungen – 
von 192 bis 135 n. Chr. stellten. Wer waren sie und wie kamen sie an die 
Macht – oder etwas grausiger – wie verloren sie ihr Amt und ihr Leben? 
Eine spannende Tour durch eine unruhige Zeit des Imperium Romanum 
erwartet die Teilnehmenden.

232-14515    
Kai Nehmann
Do 08.02.24 16.30-18.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Faszinierende Geschichte(n) –
Porträts der Macht

Dies sind die historischen Themen die uns berühren: Porträts von Per-
sönlichkeiten und Herrschergeschlechter, die das Weltgeschehen und 
den Lauf der Geschichte geprägt haben wie keine anderen. Erleben Sie 
diese historischen Figuren in ihrem persönlichen und im weltpolitischen 
Kontext.

232-14600 
Dozent/innen-Team
Fr 01.12.-02.02.24 jew. 10.00-12.30, 7 mal
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 125.00

 Der Lehrgang setzt sich aus den Kursen 232-14601 bis 
 232-14607 zusammen. Der Lehrgang kann im Ganzen oder
 alle einzelnen Termine auch separat gebucht werden. 
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Berühmte Frauen in der Geschichte: in der Bibel
Unter den Frauen die in der Geschichte eine wichtige Rolle gespielt ha-
ben, gibt es einige die bislang eher unbekannt sind. Oder aber ihr tat-
sächlicher Einfluss auf den Lauf politische Prozesse, auf Machtgefüge 
und andere gesellschaftliche Strukturen oder Werte, Normen und Ideen 
sind uns nicht ausreichend bewusst. Hier sollen in Vortrag und Gespräch 
einzelne besondere Frauenfiguren aus der Bibel hervorgehoben werden 
und Ihre Bedeutung, der Kontext Ihres Handelns und Ihre Geschichte 
herausgearbeitet werden.

232-14604         
Dr. Hartmut Jericke
Fr 12.01.24 10.00-12.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Berühmte Frauen in der Geschichte: im Nibelungenlied und in der 
Artussage
Unter den Frauen die in der Geschichte eine wichtige Rolle gespielt ha-
ben, gibt es einige die bislang eher unbekannt sind. Oder aber ihr tat-
sächlicher Einfluss auf den Lauf politische Prozesse, auf Machtgefüge 
und andere gesellschaftliche Strukturen oder Werte, Normen und Ideen 
sind uns nicht ausreichend bewusst. Hier sollen in Vortrag und Gespräch 
einzelne besondere Frauenfiguren aus dem Nibelungenlied und der  
Artussage hervorgehoben werden und ihre Bedeutung, der Kontext ihres 
Handelns und ihre reale Geschichte herausgearbeitet werden.

232-14605       
Dr. Hartmut Jericke
Fr 19.01.24 10.00-12.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Hannibal und Rom
August 216 v. Chr.: Hannibals Truppen vernichten bei Cannae 50.000  
Legionäre – Rom erwartet den direkten Angriff, aber der Karthager zieht 
in den Süden: warum? Erst 211 hört man überall auf Roms Straßen die 
Menschen voller Angst schreien: „Hannibal ist vor den Toren!“ – aber wie-
der zieht dieser ab. Der Vortrag zeichnet die faszinierende Geschichte 
um einen der größten Feldherren der Antike nach und bietet einen Ein-
blick in Person und Leben Hannibals.

232-14606 
Alexander Folk
Fr 26.01.24 10.00-12.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
....................................................................................................

Konstantin und das Christentum
313 n. CHr.: im Römischen Reich herrscht Religionsfreiheit – damit ist 
das immer stärker werdende Christentum gleichberechtigt - wird Kon-
stantin deshalb „der Große“ genannt? Oder ist es seine durchdachte 
Verwaltungsreform, die das riesige Reich wieder regierbar gemacht hat? 
Fragen, die wir in Vortrag und Gespräch klären wollen und somit ein um-
fassendes Bild des „ersten christlichen“ römischen Kaisers – einer der 
spannendsten Figuren des Abendlandes.

232-14607       
Alexander Folk
Fr 02.02.24 10.00-12.30
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 28 70173 Stuttgart
EUR 20.00
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